
 
 

 

Stand 25.6.2019 
 
Konzept zur Europaschule im Schulprogramm der Berswordt-Europa- Grundschule 
 
Die Textbausteine in blauer Schrift weisen die Fortschreibung des Konzeptes  auf. 
 
Europa spielt im Schulprogramm in verschiedenen Facetten eine große Rolle: 
 

1. Schwerpunktsetzung des Schulprogramms 
Der Schwerpunkt liegt auf der Entwicklung der Sprachkompetenz der Kinder.  
Es geht um den Spracherwerb 
-    Deutsch als Muttersprache, Deutsch als Zweitsprache und Deutsch als Sprache  
- Englisch als Unterrichtsfach ab Klasse 1 
- Begegnung mit verschiedenen Sprachen der Herkunftsländer unserer Schüler und 

Schülerinnen: italienisch, französisch, türkisch, polnisch, russisch, tamilisch, hebräisch, 
spanisch, portugiesisch, griechisch, arabisch, bosnisch, rumänisch, serbisch, urkainisch, 
albanisch, marrokanisch 

- Die Mehrsprachigkeit der Kinder wertschätzen und pflegen ( siehe Konzept zur 
Mehrsprachigkeit) 

- Willkommenskultur an der Berswordt-Europa-Grundschule ( siehe Konzept) 
-  
Es geht um die Erweiterung der Lesekompetenz durch verschiedene Aktionen wie 
- Anreiz des Lesens durch die Nutzung der Schulbücherei 
- Ganzschriften lesen, bearbeiten, besprechen 
- Aktionen zum Lesen und Vorlesen – Lesenächte, Lesetage, Vorlesetage … 
- Teilnahme an Leseaktionen und Lesewettbewerben 
- Lesen englischer oder anderssprachiger Kinderbücher 
-  
Es geht um die Erweiterung der schriftsprachlichen Kompetenz 
- zu Ganzschriften schreiben 
- zu Bildern schreiben 
- Geschichten schreiben- Schüler als Autoren 
- Referate halten zu verschiedenen Themen des Sachunterrichts,  zBsp: Länder Europas stellen 

sich vor 
- Brieffreundschaften aufbauen und pflegen in englischer oder deutscher Sprache zu anderen 

Kindern, Patenklassen und demnächst zu Partnerschulen in europäischen Ländern wie 
Türkei, Ukraine, Polen, Italien …, den Herkunftsländern unserer Schüler und Schülerinnen 

-  
Es geht um die Stärkung der europäischen Werte  
Die Zertifizierung als „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ ist erfolgt. 
- Der erste Aspekt „Schule ohne Rassismus“ gewinnt besondere Brisanz in der Kooperation der 

Berswordt-Europa-Grundschule mit der jüdischen Kultusgemeinde und durch die Einrichtung 
der Willkommensklassen für Willkommenskinder aus dem arabischen Raum im Jahre 2015. ( 
siehe Konzept zur Willkommenskultur, Vortrag zu dem Thema).  



 
 

 

- Unser Ziel ist es, „ traurige Kinderaugen wieder zum Strahlen zu bringen in einer 
Schulgemeinde, die den respektvollen, toleranten und friedlichen Umgang mit einander Wert 
schätzt“. 

- Besonders wichtig ist der zweite Aspekt „Schule mit Courage“, um die Verstöße gegen 
Respekt oder Anfänge von Rassismus öffentlich zu machen und ihnen begegnen zu können. 

- Der SoR-SmC-Projekttag findet immer am 12.12.statt in Erinnerung an die Zertifizierung. An 
diesem Tag sprechen wir mit den Kindern an Hand von ausgewählter Kinderliteratur über 
Respekt, Tolerenz, Achtung vor dem anderen und unterscheiben unsere drei Leitsätze zum 
Projekt „Schule ohne Rassismus- Schule mit Courage“  

- Im Sinne einer aktiven Demokratieerziehung arbeiten die Kinder im Schülerparlament und in 
den Klassenräten der Klassen zusammen zum Wohle einer lebendigen, respektvollen und 
toleranten Schulgemeinde. Die Berswordt-Europa-Grundschule wurde in das Projekt „Buddy“ 
von Unicef aufgenommen. 

- Die Berswordt-Europa-Grundschule setzt sich für Kinderrechte ein und ist Schule für 
Kinderrechte. 

 
2. Europa in den Lehrinhalten des schuleigenen Curriculums 
- Begrüßung in den verschiedenen Sprachen ( Deutsch, Musik) 
- Lieder in verschiedenen Sprachen ( Musik) 
- Feste und Rituale in den verschiedenen Ländern ( Ethik, Religion, Sachunterricht) 
- Kenntnisse über kulturelle Unterschiede und Gemeinsamkeiten, Lebensweisen, Trachten, 

Tänze, Musik (Ethik, Sachunterricht, Tanz, Musik) 
- Kenntnis über die Länder: Landschaften, besondere Sehenswürdigkeiten, Hauptstädte 
- Europahymne ( Musik), Nationalhymnen, 
- europäische Künstler und Komponisten, zBsp: Matisse, Picasso, Miro..., Vivaldi, Mozart, 

Beethoven, Händel, Haydn, Tschaikowsky, Strawinski... 
- Europa in Zahlen , Statistiken, Größenverhältnisse, Euro als Währung( Mathematik) 
- Leitsätze der europäischen Dichter, Denker und Philosophen – ein gemeinsames Projekt mit 

unserer Partnerschule aus Netanya 
- Das Wissen um, aus und über Europa soll im Schul- und OGS-Gebäude dokumentiert werden. 
- Regelmäßige Teilnahme am europäischen Wettbewerb als Bereicherung des Arbeitsplans 
- (Siehe Dokumentation) 

 
3. Europa in zusätzliche Unterrichtsveranstaltungen 
- Tanz-AG : Volktänze aus Italien, Holland, Israel 
- Chor: Lieder aus Italien, England, Israel, Russland 
- Musical-Produktionen: seit zehn Jahren produziert die Berswordt-Grundschule umfangreiche 

Musicals zu verschiedenen Themen  
- Märchen aus Afrika ( Ashanti, Ngoma-Bär…),  Tag für Afrika, eine Projektwoche in der 

zweiten Schulwoche mit abschließendem Schulfest zum Thema Afrika 
- Thema Freundschaft und Mobbing ( Der barmherzige Samarither, Anna findet Freunde, Tiere 

die die Schimpfwörter leid waren, Leben im All…) 
- aus verschiedenen Ländern:  Thema Respekt( Sternenkinder – eine Reise durch Europa und 

andere Kontinente, Rotasia, Schule der Träume,  Komm wir finden einen Schatz…) 
- Englisch für Fortgeschrittene – eine Arbeitsgemeinschaft 
- Türkisch für Anfänger – eine Arbeitsgemeinschaft 



 
 

 

- Russisch für Anfänger – eine Arbeitsgemeinschaft 
- Italienisch als muttersprachlichen Unterricht 
- Griechisch für Anfänger- eine Arbeitsgemeinschaft 
- Europa entdecken – eine Arbeitsgemeinschaft 
- Nutzen der Internetseiten : europa.eu und „kindernetz.de“ 
- Europaspiele in allen OGS-Gruppen und in der Europa-AG  
- Streitschlichter-Ausbildung – Mediation als respektvoller Umgang mit Konflikten und 

Konfliktlösungen im Rahmen einer jahrgangsübergreifenden Arbeitsgemeinschaft der Klassen 
3 und 4 

- Europäisch-internationaler Zirkus „Berswordtino“ , auch Rahmen für die Zertifizierungsfeier 
zur Ernennung als Europaschule April 2015 

 
4. Europa in der Schulgestaltung – im Schulleben 

Die Zertifizierung „Europaschule“ soll im Namen sichtbar werden:  
Der neue Name lautet:  
Berswordt-Europa-Grundschule und Berswordt-Europa-OGS 
Es gibt einen neuen Briefkopf, ein neues Siegel, neue Schulstempel, ein neues Schulschild, ein 
neues Schullogo und ein neues Rollup. 
Die Lehrer erhalten Namensschilder mit Fahnen aus den Ländern, deren Sprachen sie 
sprechen 

- Die Innengestaltung folgt dem Thema : Berswordt und eine Reise durch Europa und   
andere Kontinente. Das Kunstprojekt setzte mit allen Kindern der Berswordt-Grundschule 
unter Anleitung der Künstlerinnen Bachner und Kehse Besonderheiten und Trachten der 
Herkunftsländer unser Schulkinder künstlerisch auf großen Wandplakaten um: zBsp 

      Italien, Spanien, Holland, Deutschland, Russland, Israel, Thailand … 
      Auf diese Weise sind die Länder präsent im Schulalltag der Kinder. 

- Auf dem Schulhof steht ein selbst hergestellter Sitzwürfel mit der Europafahne. 
- Der Tree of hope für unsere Partnerschaft mit der Rabin-Elementary-School, Netanya ist auf 

dem Schulhof eingepflanzt, die Urkunde ist im Schaukasten ausgestellt. Seine Pflege 
symbolisiert die Pflege der Schul-Partnerschaft. 

- Dokumentation der Austausche in Fotos und Texten im Schaukasten der Berswordt-Europa-
Grundschule: Erinnerungswand aus Netanya, Besuch im Parlament, Tree of hope pflanzen… 

- Bei unseren Schulfesten werden verschiedene kulinarische Besonderheiten aus den 
Herkunftsländern in der Cafeteria angeboten. 

- Die Schülerfirma „Kiosk der Träume“ bietet internationale Speisen an. 
- Volkstänze, Tänze oder Lieder aus verschiedenen Ländern werden präsentiert. 
- regelmäßige Ausrichtung des Europatag am jour fix im Schuljahr, Freitag nach Fronleichnam 

regelmäßige Ausgestaltung der jährlichen Europawoche, ( siehe Programmplanung, 
Dokumentation) 

-  
 

5. Erweiterung der sozialen Kompetenz  und der Selbstständigkeit. 
 
Als zentrales Ziel steht der Respekt vor dem anderen im Vordergrund.  
Besonders im Fach Ethik stehen diese Fragen zur Diskussion: 
- Wer bin ich? Welche Stärken und Schwächen habe ich? 



 
 

 

- Wer bist du? Welche Stärken und Schwächen hast du? 
- Welche Unterschiede und Gemeinsamkeiten haben wir? 
- Wie leben und arbeiten Menschen in anderen Ländern Europas oder anderer Kontinente? 
- Aktives Zuhören lernen 
- Respektvolles Umgehen mit einander 
- Demokratisches Handeln 
- Aufbau eines Klassenrates als demokratisches, respektvolles Diskussionsforum für die 

Klassengemeinschaft 
- Respekt vor der Umwelt und vor der Natur 
- Frieden in meiner Welt, in unserer Welt,  in Europa … 
- Projekt „Irgendwie anders“ in Klasse 1 und 2 
- Projekt „Respekt“ in Klasse 3 und 4 
 

 
6. Verbindliche Aktionen zum Thema „Europa“ in den einzelnen Jahrgangsstufen werden 

vereinbart: 
- Klasse 1: Wir feiern Feste wie in unseren Herkunftsländern. Wir singen Begrüßungslieder in 

den verschiedenen Sprachen unserer Kinder. 
- Klasse 2: Wir schreiben ein ICH-Buch auch in meiner Muttersprache. 
- Klasse 3: Wir schreiben Briefe über uns und unsere Schule und unsere Stadt. 

Demnächst auch Briefe an unsere Partnerschule in Europa. 
- Klasse 4: Wir stellen verschiedene europäische Länder in Referaten vor. Wir führen ein 

Europa-Quiz durch. 
- Willkommenslied auf allen Sprachen, die in der Klasse gesprochen werden dient als Morgen- 

und Begrüßungslied. „Hey, hallo, buon jour, guten Tag….“ 
 

7. Schulpartnerschaften 
7.1. Netzwerkarbeit 
- Aktive Mitarbeit im Netzwerk der Europaschulen in Dortmund, 

Aufbau des Netzwerkes der Europaschulen in NRW 
aktive Gestaltung der gemeinsamen Europatage: Thinking for Europe, Vievado, Heart 
beats für Europa, bitte wählen gehen“ 

- Regelmäßige Teilnahme an den Koordinatorentagungen der Europaschulen 
- Regelmäßige Teilnahme an der Jahrestagung der Europaschulen im Düsseldorfer Landtag 
-  

 
7.2 Die Schulpartnerschaft zur Rabin Elementary School Netanya lebt intensiv. Diese 
Partnerschaft ist best practice-Beispiel des pädagogischen Austauschdienstes. 
( siehe Artikel) 

 
7.2.1 Wir wollen uns regelmäßig besuchen. 
Austausch im Jahr 2016, 2017 wurde erfolgreich durchgeführt. 
2018: Kampf auf ministerialer Ebene um den Besuch der israelischen Schüler in Dortmund 
möglich zu machen. Leider steht das israelische Gesetz dagegen. 



 
 

 

Wir binden die Europaschule- Gesamtschule in Dortmund mit in das Austauschprogramm 
nach Netanya mit ein, um den Kindern und Jugendlichen einen attraktiven Besuch in 
Dortmund bzw. Netanya  bieten zu können. 
2019: Der Flug zum 2. Austausch fiel aus, weil die Fluglinie Insolvenz angemeldet hatte. 
2020:  unser Besuch findet im Mai 2020 statt. 
Regelmäßiger Email und whatsapp- Verkehr 
 
7.2.2   Gemeinsame Projekte mit unserer Partnerschule aus Netanya verbinden unsere 
Schulen:  
 

o Leitsätze der europäischen Dichter, Denker, Philosophen sammeln und an die 
Schulwände schreiben 

o Tree of hope  
o Zaungarten als Teil des Schulgartens 
o Schulgarten-Projekte zu europäischen Pflanzen, Färberpflanzen 

 
7.2.3.   Wir bauen einen Briefkontakt zu einer Partnerschule in der Türkei auf: 
Adresse: 

      Numune evler ilkögretim okulu 
Sekeroba kasabas, Numune evler 
mahallesi 
Türkng ù/ K.Maras 
 
 
7.3 Unser Ersuchen um eine Schulpartnerschaft zu einer Schule in Novi Sad blieb ungehört. 

Wir haben eine Schülergruppe der Delegation aus Novi Sad 2018 am Aktionstag Dortbunt 
intensiv betreut und einen Dokumentationsfilm über diese Begegnung gedreht. 
 

7.4 Zusammenarbeit mit dem pädagogischen Austauschdienst bescherte uns seit 2017 eine 
Ortslehrerin: 
o 2017/2018 Maristella Müller aus Buenos Aires, Argentinien 
o 2018/2019 Sofigo Jgkagava aus Tiflis, Georgien  
o 2019/2020 Juliana Collaco Flemming, Brasilien 
Wir unterhalten zu ihnen einen regen Briefkontakt und beabsichtigen gegenseitige 
Lehrerbesuch. 

 
8. Unser nächster Schritt : 

- Wir helfen  in Zusammenarbeit mit dem Ministerium mit ein Netzwerk für die 
Europaschulen auf Landesebene aufzubauen. 
 

- Dortmund hat sechs europäische Partnerstädte: Amiens, Frankreich, Leeds, England, 
Trabzon. Türkei, Novi Sad, Serbien, Zwickau, Dtl-Sachsen, Rostow, Russland 
Wir suchen verstärkt über e-twinning Partnerschulen aus diesen Partnerstädten von 
Dortmund   und darüber hinaus. 

 
 



 
 

 

- Wissen über Europa soll in der Schulgestaltung deutlich werden: 
o Europas Fahnen hängen in den Klassen. 
o Europas Fahnen sind an die Glaswände gemalt. 
o Die Europafahne hängt im Eingang und bei jeder Veranstaltung. 
o Jede Klasse wählt sich ihre europäische Stadt als Patenstadt und gestaltet dazu ein 

Plakat, das neben der Eingangstür der Klasse hängt. 
o Ein Hinweisbaum mit den Entfernungskilometern zu den europäischen Hauptstädten 

wird auf dem Schulhof aufgestellt. 
o Bewohnte Europakarte in der Klasse – die gesteckten Fähnchen zeigen, wo die 

Familien der Kinder herkommen oder welche Länder die Kinder bereist haben. 
 
 

- Aufbau des  Lesewettbewerbes auf englischer Sprache im Netzwerk der Europaschulen NRW 
 

 
-  Erasmus plus – Anmeldung, Fortbildungen und Projekte durchführen 

 

 

- Namensschilder der Lehrer mit den Flaggen der Länder ergänzen, dessen Sprachen sie 

sprechen. Wir sprechen:  

 

deutsch , türkisch, italienisch, englisch, russisch, polnisch, spanisch 

 

 

 


